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Motion Wassmer Stefan und Mit. über flexiblere Ladenöffnungszeiten 

(M 668). Eröffnet am: 10.05.2010 Justiz- und Sicherheitsdepartement 

  

Antrag Regierungsrat: Ablehnung 

 

Begründung: 

 
Der Motionär verlangt eine Flexibilisierung der Ladenöffnungszeiten unter Einbezug aller 
betroffenen Kreise. Am 21. Mai 2006 lehnte das Luzerner Stimmvolk eine Änderung des Ru-
hetags- und Ladenschlussgesetzes betreffend die gesetzlichen Ladenschliessungszeiten an 
Werktagen ab (K 2006 1270ff.). Sowohl die Variante 1 (an Werktagen keine kantonalen La-
denschliessungszeiten mehr: Ablehnung 63 %) als auch die Variante 2 (verlängerte abendli-
che Ladenöffnungszeiten an Werktagen: Ablehnung 57 %) wurden klar abgelehnt. In der 
damaligen Botschaft (B 117 vom 18. Oktober 2005) wurden die Ausgangslage, die Ergebnis-
se der diversen Anhörungen – die betroffenen Kreise wurden angehört - und des Vernehm-
lassungsverfahrens sowie die Situation in den anderen Kantonen dargestellt. Gestützt darauf 
schlugen der Regierungsrat und darauf auch der Grosse Rat dem Volk zwei Varianten zur 
Liberalisierung der Ladenschliessungszeiten vor. Beide Varianten wurden deutlich abge-
lehnt. Es ist deshalb politisch nicht vertretbar, nach so kurzer Zeit bereits wieder eine grund-
sätzliche Flexibilisierung der Ladenöffnungszeiten anzugehen.  
 
Wir sind jedoch bereit, punktuelle Anpassungen des Ruhetags- und Ladenschlussgesetzes 
zu prüfen, wie wir das in den Antworten zu den Vorstössen M 547 (Sonntagsverkäufe) und 
M 548 (Ladenöffnungszeit vor Feiertagen) dargelegt haben. 
 
Wir beantragen Ihnen, die Motion abzulehnen. 
 
 
 
Luzern, 10.05.2010 / RRB-Nr. 533 

 
 

 


